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Gemeinsam für das Rote 
Kreuz – Zum Gedenken  
an Christoph Brückner

Tutti fratelli – tutte sorelle

Rainer Schlösser, Volkmar Schön (Hg.)

Dieser Band hätte die Festschrift zum 90. Geburtstag 
von Christoph Brückner werden sollen. Der Ehrenpräsi-
dent des Deutschen Roten Kreuzes und letzte, als einzi-
ger demokratisch gewählte Präsident des DRK der DDR 
starb wenige Monate vorher. Mehr als 60 Jahre lang war 
er, der im Hauptberuf den Lehrstuhl für Arbeitsmedizin 
an der Friedrich-Schiller-Universität Jena und der Charité 
in Berlin innehatte, dem Roten Kreuz in beiden deutschen 
Staaten verbunden. Er war vom Wirken des Roten Kreuzes 
zum Wohl aller zutiefst überzeugt und bis ins hohe Alter für 
den Verband unterwegs. Die Wiedervereinigung der beiden 
Rotkreuzgesellschaften nach der Wende hat er maßgeblich 
mitgestaltet.

In diesem nun als Gedenkschrift erscheinenden Band 
erzählen 47 Rotkreuzler – aus dem Ehrenamt und aus 
dem Hauptamt, aus dem aktiven Rotkreuzleben und aus 
der Rückschau – ihre besonderen Erfahrungen und Erleb-
nisse mit dem Roten Kreuz: informativ, kritisch, persönlich, 
anekdotisch. So entsteht ein Stück Rotkreuzgeschichte, die 
Christoph Brückner neben all seinen anderen Betätigungs-
feldern im Roten Kreuz immer ganz besonders am Herzen 
lag.
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Beiträge zur Rotkreuzgeschichte 

Hrsg. im Auftrag des Deutschen Roten Kreuzes e. V. und 
der Stiftung Rotkreuz-Museum im Land Brandenburg 
von Petra Liebner, Rainer Schlösser, Volkmar Schön und 
Harald-Albert Swik

Das Rote Kreuz hat in den mehr als 150 Jahren seines
Bestehens auf vielen Feldern Geschichte mitgeschrie-
ben: in der Entwicklung des humanitären Völkerrechts, 
in der politischen Geschichte, in der Medizingeschichte, 
in der Sozialgeschichte, in der Frauenbewegung, in der 
Friedensbewegung, um nur einige zu nennen. 
Mit ihrer Reihe Beiträge zur Rotkreuzgeschichte setzen 
sich die Herausgeber zwei Ziele: Zum einen wollen sie 
dazu anregen, sich mit Themen der Rotkreuzgeschichte, 
natürlich auch der Rotkreuzgegenwart, auseinander-
zusetzen und so dazu beitragen, dass eine verstärkte 
wissenschaftliche Beschäftigung mit der weltweit größ-
ten humanitären Organisation stattfindet. Zum ande-
ren wollen sie den Ergebnissen solcher Beschäftigung 
einen Rahmen schaffen, der ihnen eine möglichst weite 
Öffentlichkeit garantiert.
Die Bände der Reihe sollen wissenschaftlichen Ansprü-
chen genügen und gleichzeitig ein nichtfachliches, rot-
kreuzgeschichtlich interessiertes Publikum ansprechen. 
Vorgesehen sind Monographien zu rotkreuzgeschicht-
lichen Themen des deutschen und des internationalen 
Roten Kreuzes wie auch des Roten Halbmonds, Editio-
nen von Quellentexten, Beiträge zu Fachtagungen, Bio-
graphien, Festschriften, Sammlungskataloge u. Ä. Die 
Herausgeber freuen sich auf Manuskriptangebote, die 
die Reihe zu einem lebendigen Forum werden lassen.


